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Zusammenarbeit von Stadt und Präventionsrat gegen Gewalt ausgezeichnet

Präventionspreis
geht an Hildesheim

(reh) Hildesheim. Die Stadt Hil-
desheim bekommt in diesem Jahr
den mit 10.000 Euro dotierten Deut-
schen Förderpreis Kriminalprävention
der Stiftung Kriminalprävention in
Münster. Der Preis wird am Freitag,
5. Oktober, in der Halle 39 in einem
geschlossenen Festakt übergeben.
Unter den geladenen Gästen sind
3.000 Schüler, die sich über das
musikalische Programm mit Sänger
Benny Fiedler und der Band Phrasen-
mäher freuen dürften.
Eine Fachjury hatte die Stadt Hil-

desheim aus rund 50 Vorschlägen
und Bewerbungen nominiert und
der Stiftung Kriminalprävention als
Preisträger vorgeschlagen. Die Stif-
tung nahm diesen Vorschlag an. „Es
hat uns zutiefst beeindruckt, dass in
Hildesheim alle relevanten Gruppen
gemeinsam daran arbeiten, in der
Stadt für Sicherheit zu sorgen“,
sagt Katrin Stüllenberg, Vorstand
der Stiftung Kriminalprävention.
Der Städtepreis wird seit 2006 ver-
geben. Mit ihm würdigt die Stiftung
die hervorragende Zusammenarbeit
von Stadt und Präventionsrat.

Der 1998 gegründete Präventions-
rat gehörte früher zur Polizei und ist
heute der Stadt angegliedert. Er hat
zwei Hauptziele: Zum einen gilt es,
Menschen davon abzuhalten, Täter
zu werden, zum anderen davor zu
schützen, Straftaten zum Opfer zu
fallen. Daran arbeiten die 300 Mit-
glieder unter Geschäftsführer Walter
Schwoche in acht verschiedenen Ar-
beitsgruppen (AGs), von der AG „Ge-
gen Gewalt an Schulen!“ bis zur AG
„55 plus Sicherheit“. Einmal im Jahr

stellt der Präventionsrat seine Arbeit
der Öffentlichkeit beim Präventions-
tag vor. In den 15 Jahren seines Be-
stehens hat der Präventionsrat 270
Projekte gegen Gewalt umgesetzt.
Zahlreiche Hildesheimer Sponso-

ren helfen bei der Ausrichtung der
Preisverleihung: Die Sparkasse, der
Beamten-Wohnungs-Verein, die Ge-
meinnützige Baugesellschaft und die
Arneken-Galerie. Die Werftengruppe
stellt die Halle 39 fast kostenlos zur
Verfügunng.

Beteiligte des Festakts (von links): Sänger Benny Fiedler, Katrin Stüllenberg
(Vorstand Stiftung Kriminalprävention), Oberbürgermeister Kurt Machens,
Walter Schwoche (Geschäftsführer Präventionsrat). Foto: Rehbein

Land gibt 12 Millionen Euro für Erweiterungsbau an Universität aus

Mehr Platz
für die Studenten

(reh) Hildesheim. Der Haushalts-
ausschuss des Niedersächsischen
Landtags hat in seiner Sitzung am
Mittwoch einem Erweiterungsbau
am Hauptcampus der Stiftung Uni-
versität Hildesheim zugestimmt.
Rund 12 Millionen Euro aus Landes-
mitteln werden dafür zur Verfügung
gestellt.
„Die Zustimmung des Landtags ist

für uns ein großer Schritt nach vorn.
Nach dem Bühler-Campus und dem
Kulturcampus Domäne Marienburg
beginnt nun unser drittes großes
Bauprojekt“, zeigte sich Univer-
sitätspräsident Prof. Dr. Wolfgang-

Uwe Friedrich nach der Bekanntgabe
am Mittwoch begeistert. Der Neubau
verschafft der Universität Entspan-
nung in der Raumsituation. Das Land
reagiert mit der Genehmigung des
Neubaus auf die seit Jahren steigen-
den Studierendenzahlen. Studierten
an der Uni Hildesheim im Herbst
2001 etwa 3.700 junge Menschen,
werden es diesen Herbst über 6.000
sein.
Auf rund 3.600 Quadratmetern

Nutzfläche sollen im Neubau am
nördlichen Teil des Uni-Parkplatzes
an der Tilsiter Straße Seminarräume,
Arbeitsräume für Studierende, Lern-

werkstätten sowie ein Hörsaal ent-
stehen. Unter anderem werden die
Zentrale Studienberatung, das Wei-
terbildungszentrum, die Dezernate
für Finanzen sowie für Studienan-
gelegenheiten und Transfer und das
Studentenwerk Ost Niedersachsen
im Neubau angesiedelt.
Der Entwurf stammt vom hanno-

verschen Architekturbüro BKSP, das
sich damit gegen 15 Konkurrenten
durchgesetzt hat. Die Bauarbeiten
beginnen im nächsten Frühjahr, der
Erweiterungsbau soll bis zu Beginn
des Wintersemesters im Herbst 2014
fertig sein.

So soll der Neubau an der Tilsiter Straße in zwei Jahren aussehen.

■ Mein Sonntag. Mein KEHRWIEDER.

Ausbildung
beim Finanzamt
Hildesheim. Mit einem Berufs-

informationstag stellt das Finanz-
amt Hildesheim, Kaiserstraße 47,
am Donnerstag, 13. September, von
13 bis 17 Uhr seine Ausbildungs-
möglichkeiten für Realschulabsol-
venten und (Fach-)Abiturienten vor.
Ausbildungsbeginn ist der 1. August
2013. Weitere Informationen auch
im Internet unter www.steuere-dei-
ne-zukunft-in.niedersachsen.de.

Kurs und Fest
mit „Frida“

Hildesheim. Einen Kurs für Men-
schen, die pflegende Angehörige
stundenweise entlasten wollen, bie-
ten die Familienbildungsstätte der
Katholischen Erwachsenenbildung
und der Verein „Frida“, die Freiwil-
ligeninitiative für Demenzkranke
und ihre pflegenden Angehörigen,
an den Wochenenden 28. und 29.
September sowie am 12. und 13.
Oktober an. Er läuft jeweils freitags
von 18 bis 21 Uhr und samstags von
10 bis 15 Uhr. Näheres unter Tele-
fon 0 51 21/2 06 49 60. Der Verein
„Frida“ feiert zudem mit Gästen der
Nachmittagsgruppen und deren An-
gehörigen am Samstag, 15. Septem-
ber, von 11.30 bis 15 Uhr ein Som-
merfest im „Alten Café“ im Christo-
phorusstift, Hammersteinstraße 7,
Eingang über Vogelstraße.

Rund
ums Kind

Hildesheim. Der diesjährige
Herbstbasar der Grundschule Him-
melsthür findet in der Sporthalle
der Grundschule in der Straße Hoher
Turm am Freitag, 21. September, in
der Zeit von 18 bis 21 Uhr statt.
Hildesheim. Am Samstag, 29.

September, findet im Ochtersumer
St.-Altfried-Kindergarten (Burghof
34) zwischen 14 und 16 Uhr ein Ba-
sar für Kinderkleidung und Spielzeug
statt. Tischvergabe am 17. September
von 9 bis 9.30 Uhr und 18 bis 18.30
Uhr unter 0 51 21/86 82 39.
Hildesheim. Der Spielkreis der

katholischen Familienbildungsstätte
in der Klemmbutze veranstaltet am
Samstag, 29. September, ab 14.30
Uhr seinen diesjährigen Herbstbasar
für Kinderkleidung und -spielzeug in
der Mensa der Universität.

Seminar zu
Depressionen

Hildesheim. Im Rahmen des Bünd-
nis gegen Depression Hildesheim und
Peine bietet der Sozialpsychiatrische
Dienst ein Seminar für Angehörige
und Betroffene an, in dem aktuelles
Expertenwissen vermittelt und Aus-
tausch ermöglicht wird. Die zehn
Termine werden im Zeitraum von
Oktober bis Januar montags ab 16.30
Uhr für Angehörige und dienstags ab
13.30 Uhr für Betroffene angeboten.
Anmeldungen und Infos unter Tele-
fon 0 51 21/3 09 16 31.

Küchengespräch
zur Kirche

Hildesheim. Das nächste Küchen-
gespräch zum Thema „Was denn
nun: Fusionieren oder wachsen? Vom
Widerspruch kirchlicher Rettungs-
versuche“, gibt es am Mittwoch, 12.
September, von 19.30 bis 21.30 Uhr
in der Evangelischen Familien-Bil-
dungsstätte, Zwölf-Apostelweg 6, in
Hildesheim. Podiumsgäste sind unter
anderem Superintendent Helmut Aß-
mann und Dechant Wolfgang Voges.
Der Eintritt ist frei.

Blut spenden
in Himmelsthür
Hildesheim. Das DRK lädt für

Dienstag, 11. September, von 15 bis
19 Uhr zum Blutspenden in die Real-
schule Himmelsthür, Jahnstraße 25,
ein. Blut spenden kann jeder Gesunde
zwischen 18 und 68 Jahren.

Diakonie weiht in Himmelsthür modernes Wohnheim für 26 Bewohner ein

Abkehr vom alten Heimdenken
(jan/r) Hildesheim. Die Dia-

konie hat in Himmelsthür ein neues
Wohnheim eingeweiht – das „Haus
Waldheim 1“ am Krugfeld ersetzt ein
50er-Jahre-Gebäude, das mit seinen
dunklen Fluren und Doppelzimmern
noch dem damals typischen Heim-
denken entsprach. Der 1,85 Millionen
Euro teure Neubau bietet nun zehn
Wohnungen vom Einzel- bis zum
Vier-Zimmer-Appartment, so dass
– je nach Bedarf und Vorliebe – Sin-
gles, Paare oder kleine Wohngemein-
schaften ihre Wünsche umsetzen
können. Der rollstuhlgerechte Bau

erlaube den 26 Bewohnerinnen und
Bewohnern ein barrierefreies Leben
in größtmöglicher Individualität, so
Burghard Guschel, Geschäftsführer
der „Diakonischen Wohnheime
Himmelsthür“. Oberbürgermeister
Kurt Machens dankte den Diakoni-
schen Wohnheimen, dass sie erneut
in Himmelsthür investiert haben.
„Die Diakonie hat gezeigt: Sie steht
wirklich mitten in unserem Leben.“
Auch Heiko König vom Fachdienst
Eingliederungshilfe beim Landkreis
lobte das Engagement. Für die Pla-
nung und Umsetzung des Neubaus

war die Immobilien- und Service-
gesellschaft Himmelsthür zuständig,
ebenfalls eine Tochter der Diakonie
Himmelsthür. Langfristiges, nach-
haltiges Denken habe im Mittelpunkt
gestanden, so Architekt Alexander
Schan. Stolz war er, dass der Zeit-
plan trotz unerwarteter Probleme
mit dem Baugrund und einer langen
Frostperiode im Winter fast einge-
halten werden konnte: Im Juli 2011
wurde das alte Heim abgerissen, im
Mai dieses Jahres konnten bereits
die Bewohnerinnen und Bewohner
einziehen.

Seniorenwohnpark

Wir verbinden kompetente Pflege und

Betreuung mit behaglicher Wohnkultur und

fairen Preisen. In Niedersachsen gehören wir

nun auch offiziell zu den hochqualitativen und

besten Pflegeeinrichtungen. MdK-Benotung:

Farmser Straße 22, Schellerten

Tel. 05123 - 400 47 11

www.senioren-wohnpark.net

Pflegenote 1,1 (sehr gut)
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31174 Ottbergen · Im Winkel 2
Telefon 0 51 23-17 37

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28-40 37 96
www.riedel-fleischerei.de

Fleischerfachgeschäft

Angebote von Do. 13.9.–Sa. 15.9.

Schweineschnitzel
„das Wahre, aus der Oberschale“

100 g–,69
Hähnchenbrust
mager, saftig,
auch als Gulasch 100 g–,89
lange Bockwurst
im zarten Saitling 100 g1,09
gekochte Mettwurst

100 g–,99
Leberpastete

100 g1,29
Kohlroulade
mit Mettfüllung 100 g–,69
Kartoffelsalat
hausgemacht 100 g–,79

Riedels ZUNGENRAGOUT
für Sie vorrätig zubereitet,

auch im Partyservice!

Neue
Stufen

nach Maß

Jetzt informieren:
06074/40 41 27
www.tischler.portas.de
PORTAS-Fachbetrieb
Thomas Tischler
Assar-Gabrielsson-Str.
63128 DietzenbachNachherNachher

Wieder schön und sicher!Wieder schön und sicher!Alte Treppe?

Jetzt informieren:
PORTAS Fachbetrieb
Hildesheimer
Renovierungsservice
Bethelner Straße 12
31171 Burgstemmen
Tel. 05069/4809013

Seniorenwohnpark

Wir verbinden kompetente Pflege und

Betreuung mit behaglicher Wohnkultur und

fairen Preisen. In Niedersachsen gehören wir

nun auch offiziell zu den hochqualitativen und

besten Pflegeeinrichtungen. MdK-Benotung:

Obernweg 21, Giesen

Tel. 05121 - 283 57 84

www.senioren-wohnpark.net

Pflegenote 1,0 (sehr gut)

Giesen

Zahngold-Ankauf
(auch mit Zähnen, kleine + große Mengen)
Tel. 05121/9990764, Kaiserstr. 25a, Hildesheim

&

• Individuelle
Trainings-
programme

• Täglich offene
Kurse

Lise-Meitner-Straße 3 • 31157 Sarstedt
Telefon 0 50 66 / 69 20 20

Starten Sie

jetzt mit Fitness

und sparen Sie80.- €
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seit über 28 Jahren

Beispiel-Rechnung:
Sie besitzen z.B. 15 Gramm

585er Goldschmuck, dafür erhalten
Sie von uns

Wir suchen dringend
Zahngold

€291,45
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www.goldxl.de

Wir kaufen alles aus
Gold + Silber

Bargeld für Ihr Gold/Zahngold,
Schmuck, Münzen

GoldXL GmbH
Inh. M. Ahlden

+0,30 € pro Gramm Feingold

Wertcoupon
Zertifizierter

Pro Gramm Feingold 3 , €3 50









Cheruskerring 26
(im Real-Markt)

31137 Hildesheim
Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag 9:00–19:00 Uhr
Mittagspause: täglich von 13:00–14:00 Uhr

Tel. 05161 - 98580


